
 
 

 

 

 

— Scherzer & Co. AG: Vorläufige Zahlen bestätigt 
    Jahresfehlbetrag 2008: -19,90 Mio. EUR 

Volumen Nachbesserungsrechte per Ende März 
2009 bei über 70 Mio. EUR  
Nettobankverbindlichkeiten per Ende März 2009 
auf 3,7 Mio. EUR reduziert 
 

Köln, 31.03.2009 – Das Geschäftsjahr 2008 verlief für die Scherzer & Co. AG unbefriedigend und konnte nur mit 

einem deutlichen Verlust abgeschlossen werden. Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit lag bei –19,89 

Mio. EUR (Vorjahr: + 4,43 Mio. EUR). Der Jahresfehlbetrag betrug –19,90 Mio. EUR (Vorjahr: Jahresüberschuss 4,43 

Mio. EUR). Das Ergebnis pro Aktie nach DVFA/SG beträgt -0,73 EUR (+0,16 EUR). 

Der Aufsichtsrat der Scherzer & Co. AG, Köln, hat am 30. März 2009 den Jahresabschluss 2008 festgestellt. 

Das Ergebnis aus Wertpapierverkäufen beträgt –3,07 Mio. EUR (+ 7,07 Mio. EUR). Abschreibungen auf den Wertpa-

pierbestand wurden in Höhe von 18,60 Mio. EUR (1,78 Mio. EUR) vorgenommen. Im Berichtsjahr wurden Dividen-

den in Höhe von 2,00 Mio. EUR (0,87 Mio. EUR) vereinnahmt. Sonstige betriebliche Erträge wurden in Höhe von 

1,49 Mio. EUR (0,22 Mio. EUR) vereinnahmt. Der saldierte Zinsaufwand betrug 1,05 Mio. EUR (0,81 Mio. EUR). 

Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2008 weist die Scherzer & Co. AG einen zu Anschaffungskosten oder niedrigerem 

beizulegenden Wert angesetzten Wertpapierbestand im Finanzanlagevermögen von insgesamt 23,25 Mio. EUR (55,93 

Mio. EUR) aus. Im Umlaufvermögen werden Wertpapiere in Höhe von 11,84 Mio. EUR (9,50 Mio. EUR) bilanziert. Im 

Gegenzug verringerten sich die Nettobankverbindlichkeiten per 31. Dezember 2008 auf 11,6 Mio. EUR. 

Das ausgewiesene Eigenkapital der Gesellschaft beträgt per 31. Dezember 2008 24,08 Mio. EUR (43,98 Mio. EUR). 

Die bilanzielle Eigenkapitalquote beträgt zum Jahresultimo 2008 64,0% (66,6%). 

Die zehn größten Aktienpositionen der Gesellschaft zum 31. März 2009 sind (geordnet nach Positionsgröße auf Basis 

der aktuellen Kurse): freenet AG, Biotest AG, buch.de internetstores AG, RM Rheiner Management AG, Pironet NDH 

AG, Generali Deutschland Holding AG, Württembergische Leben AG, Dr. Hönle AG, P&I Personal und Informatik AG 

und ERGO Versicherungsgruppe AG. 

Die Scherzer & Co. AG besitzt zum Ende des Geschäftsjahres 2008 Nachbesserungsrechte (Abfindungsergänzungsan-

sprüche) entsprechend einem Andienungsvolumen von 65,11 Mio. EUR (34,94 Mio. EUR). Hierbei handelt es sich um 

potenzielle Ansprüche, die sich aus der Durchführung von gerichtlichen Spruchstellenverfahren im Nachgang von 

Strukturmaßnahmen von Aktiengesellschaften ergeben. Zwischenzeitlich konnte das Volumen an Nachbesserungs-

rechten durch die Eintragung des Squeeze-out-Beschlusses bei der Kölner Rück AG auf 70,05 Mio. EUR erhöht wer-

den. 
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Im laufenden Geschäftsjahr 2009 hat sich die Scherzer & Co. AG darauf konzentriert, ihr Portfolio weiter zu optimie-

ren und Verbindlichkeiten zurückzuführen. Ende März 2009 stehen den noch bestehenden Restverbindlichkeiten bei 

Kreditinstituten in Höhe von 8,30 Mio. EUR (Festkredite mit Laufzeiten 2010-2012) zu einem großen Anteil ein Fest-

geld- und Corporate Bond-Portfolio gegenüber. Die Gesellschaft nutzt zur Anlage ihrer Liquidität die hohen Zinsauf-

schläge, die z. Z. auf dem Markt für Unternehmensanleihen geboten werden. Die Nettoverbindlichkeiten bei Kreditin-

stituten betragen bereinigt um Festgelder und verzinsliche Wertpapiere 3,71 Mio. EUR.  

Die Hauptversammlung der Gesellschaft findet am 25. Mai 2009 in Köln statt. 

Köln, den 31.03.2009 

Der Vorstand 

 

Über die Scherzer & Co. AG: 

Die Scherzer & Co. AG ist eine in Köln ansässige Beteiligungsgesellschaft, die sich zum Ziel gesetzt hat, durch eine 

sowohl sicherheits- als auch chancenorientierte Investmentstrategie für ihre Aktionäre den langfristigen Aufbau ihres 

Vermögens zu betreiben.  

Die Aktien der Scherzer & Co. AG notieren im Entry Standard der Frankfurter Wertpapierbörse, im Freiverkehr der 

Börsen Berlin-Bremen und Stuttgart und im elektronischen Handelssystem Xetra. 

 

Ansprechpartner für Rückfragen: 

Dr. Georg Issels 

Vorstand der Scherzer & Co. AG,    Tel. (0221) 82032-15 

Friesenstraße 50, 50670 Köln   Fax (0221) 82032-30 

E-Mail: georg.issels@scherzer-ag.de   Internet: www.scherzer-ag.de 


